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Die grosse Klappe.

Wenn hier die Mitarbeiter im
Zentrallager der Mercedes-Wetzikon
die grosse Klappe öffnen, geht das
ganz leise und ohne Aufsehen
vor sich. Sie sind übrigens begeistert

von diesen Oberlichtern.
Weil jetzt zwischen den Gestellen
ein frischer Wind weht und man
auch die kleinste Schraube auf
Anhieb findet. Das hat sich schnell
rumgesprochen. Wen wundert's
also, dass kurz nach der Montage
dieser Lichtbänder die Mercedes-

Schlieren ihre Ausstellung und die
Mercedes-Neuendorf ihre Werkstätte

mit demselben System ins
beste Licht gerückt haben. In

der Planungsphase all dieser Glas-
Konstruktionen musste aber
zuerst geklärt werden, welchen
Bedingungen all die Oberlichter entsprechen

müssen. Denn wo Funktionalität

gefragt ist, sollte nur einwandfreies

Material zum Zuge kommen.
Ganz klar, dass hier die
Architekten Farner und Winzer strengste

Massstäbe an die Wahl der
Verglasungen gesetzt haben. So fällt in

kompetenten Kreisen immer wieder
der Name WEMA. Weil Bau-Spezialisten

der fachkundigen Beratung
von Bau-Spezialisten vertrauen
können. Und weil WEMA neben den
Oberlichtern auch für ihr Qualitäts-
Angebot an Gitterrosten,
Lichtkuppel-Systemen und
Normbauteilen bekannt ist. Kein Zufall,
wurde der Mercedes-Benz ein
WEMA-Produkt empfohlen.

WEMA AG
Metallbau/Bauelemente
vormals Abteilung Metallbau
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